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Förderung für Projekte gegen
Antisemitismus
28. Mai 2025

Die Senatsverwaltung für Kultur und Gesellschaftlichen Zusammenhalt fördert jedes Jahr
Projekte gegen Antisemitismus mithilfe eines Aktionsfonds. Eine Fachjury hat jetzt 27 Projekte
bestimmt, die bis Ende 2025 eine Förderung erhalten werden. Sämtliche Organisationen der
Berliner Zivilgesellschaft waren eingeladen, sich an der Aktion zu beteiligen.

Das Ziel ist die Unterstützung von Projekten und Maßnahmen, die sich gegen
Antisemitismus wenden und die Prävention von Antisemitismus. Insgesamt gingen 116
Anträge bei der Fachjury ein. Die Gesamtsumme des Aktionsfonds beträgt rund 2,15
Millionen Euro, die nun auf die ausgewählten Projekte verteilt wird.

https://www.berlin.de/sen/kultgz/


Rückblick: Sarah Wedl-Wilson als neue Kultursenatorin vereidigt

Die neue Senatorin für Kultur und Gesellschaftlichen Zusammenhalt, Sarah Wedl-Wilson
(parteilos), bewertet die Aktion als vollen Erfolg: „Ich gratuliere den 27 ausgewählten
Trägern und wünsche ihnen viel Erfolg bei der Umsetzung ihrer für unseren
Zusammenhalt so entscheidenden Projekte. Uns lag eine Vielzahl von überzeugenden
Anträgen mit vielfältigen Ideen und Konzepten vor. Mein besonderer Dank gilt der
ausgewiesenen Fachjury, die sich dem Prozess mit viel Zeit und Herzblut gewidmet hat.“
(mz)

https://berlinboxx.de/sarah-wedl-wilson-als-neue-kultursenatorin-vereidigt.html
https://www.berlin.de/sen/kultur/wir-ueber-uns/

